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Es geht die alte Sage, dass König Midas lange Zeit nach
dem weisen Silen, dem Begleiter des Dionysos, im Wald ge-
jagt habe, ohne ihn zu fangen. Als er ihm endlich in die Hän-
de gefallen ist, fragt der König, was für den Menschen das
Allerbeste und Allervorzüglichste sei. Starr und unbeweglich
schweigt der Dämon; bis er, durch den König gezwungen,

Eintagsgeschlecht, des Zufalls Kinder und der Mühsal, was
zwingst du mich, dir zu sagen, was nicht zu hören für dich
das Erspießlichste ist? Das Allerbeste ist für dich gänzlich
unerreichbar: nicht geboren zu sein, nicht zu sein, Nichts zu
sein. Das Zweitbeste aber ist für dich

Nietzsche (Die Geburt der Tragödie).
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